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Die Bilanz:
Versprochen
und Gehalten

In dieser Ausgabe wollen wir Ihnen zei-
gen, welche Ziele wir uns 2014 bis 2019 
gesteckt haben und was wir davon alles 
umsetzen konnten.

Verschaffen Sie sich ein Bild, was alles 
erreicht bzw. warum das Eine oder 
Andere zurückgestellt wurde.

Vieles geschaffen! 
Finanzkurs beibehalten!
Einige Prüfungen durch die Finanzauf-
sicht des Landes, des Bundes sowie die 
ständigen Überprüfungen des internen 
Überprüfungsausschusses, der in Hän-
den der SPÖ, FPÖ und PFM lag, bestä-
tigten immer eine vorbildhafte Führung 
der Finanzen durch den Bürgermeister 
und die Kassenleitung.
Vor allem der stetige Schuldenabbau 
seit 2004, sowie die überlegte Finan-
zierung der laufenden Projekte, wurde 
besonders hervorgehoben.

Kleinere Auffassungs-
unterschiede aber,
respektvolles Miteinander!
Im Gegensatz zu vielen anderen 
Gemeinden stehen wir nicht in den 
Schlagzeilen der Medien. Das beruht 
auf einem besonnenen Umgang mit 
unseren Finanzmitteln und einer guten 
Einbindung der anderen Parteien in die 
Gemeindegeschäfte, sofern das auch 
angenommen wird. 
Wir informieren unsere MitbürgerInnen 
sehr ausführlich über unser Medium – 
die „Maishofner Post“.

Die Zeit vor der Wahl
Wenn politische Mitbewerber in Vor-
wahlzeiten bestimmte Dinge vermissen, 
kritisieren oder „Neues“ anregen, sollte 
man vorher genau recherchieren, ob 
nicht einiges schon erledigt ist, oder 
bereits auf den Weg gebracht wurde.
 
Alles nachzulesen auf
www.oevp-maishofen.at
Archiv Maishofner Post

Liebe Maishofenerinnen 
und Maishofener!

Nach 9 Jahren als Gemeindevertreter und 15 Jahren als Bürgermeister bin ich jetzt 
so richtig in dieses Geschäft hineingewachsen. Ein gewaltiger Aufgabenbereich, 
der interessant und fordernd zugleich ist. Ein großer Zeitaufwand, der sich nicht 
nur in der Gemeindestube, sondern auch bei Besprechungen, Sitzungen außer-
halb der Gemeinde abspielt. 

Viele Termine mit der Bevölkerung, ob bei Ausrückungen zu dörfl ichen oder kirch-
lichen Festen, viele Beerdigungen, Geburtstags- und Jubiläumsfeiern, Veranstaltun-
gen der Kultur – des Sports oder Verpfl ichtungen innerhalb der Pinzgauer Bürger-
meisterkonferenz sind einzuhalten. 

Die Verantwortung für unser Senioren- und Pfl egeheim, sowie viele Beteiligungen an 
Reinhalteverbänden, Standesamt, Staatsbürgerschafts- und Schulverbänden, Wasser-, 
Wildbach- und Weggenossenschaften bilden ebenfalls weitere Betätigungsfelder.

Und dann folgt noch der wohl schwierigste Teil. Die Führung und Organisation der 
eigenen Partei im Ort, die Mitarbeit auf der Bezirks- sowie Landes- und Bundesebe-
ne. Dieser politische Teil ist nicht nur für mich, sondern auch für viele meiner Bürger-
meisterkollegen, ein zeitaufwändiger wie schwieriger Arbeitsbereich.

Momentan hat die ÖVP in Salzburg mit LH Wilfried Haslauer einen verlässlichen, 
überaus klug und verbindend agierenden Chef. Mit Kanzler Sebastian Kurz haben 
wir einen mehr als herzeigbaren Bundesobmann, der auch auf europäischer Bühne 
bestehen kann. 

Von meinen GemeindevertreterInnen erwarte ich, dass sie sich einerseits für die Ge-
meindearbeit einsetzen und andererseits auch am Gemeindegeschehen teilnehmen. 
Dafür werden wir gewählt!

Die ÖVP Maishofen und ich stehen für ein maßvolles Haushalten, für eine maßvolle 
Entwicklung und einen maßvollen Fortschritt. Alles was wir uns jetzt leisten, muss 
so ausgerichtet sein, dass unsere Nachfolger dies auch später erhalten und weiter 
anbieten können. 

Wenn die ÖVP und der Bürgermeister in Maishofen stärker geworden sind, so wird 
das daran liegen, dass wir uns mehr „ins Zeug legen“ und uns die Anerkennung auch 
erarbeitet haben. 

Wir schließen nicht die anderen Parteien aus. Alle haben die Möglichkeit mitzube-
stimmen und am Gemeindegeschehen teilzunehmen. Dies erfordert jedoch Zeit, Ein-
satz und Präsenz - all diese Dinge braucht es eben in der Gemeindepolitik.

Vor Wahlen zu verkünden, man könne aufgrund der Mehrheit der ÖVP leider nicht 
mehr einbringen wird ein schwaches Argument bleiben. Ca. 97 % der Beschlüsse 
in der Gemeinde wurden „einstimmig“ - auch mit den Stimmen der SPÖ - getroffen. 

Ich habe wiederum ein sehr gut durchmischtes Team für die nächsten fünf Jahre ge-
bildet. Mit einigen sehr erfahrenen, älteren Persönlichkeiten, mit einem ausgezeich-
neten Mittelbau und vielen neuen, tüchtigen und beherzten jungen Menschen, wer-
den wir die Geschicke der Gemeinde weiterführen.

Deshalb bitte ich Sie/euch am 10. März mir als Bürgermeister, meinem Team der ÖVP 
Maishofen die Stimme und somit das Vertrauen zu schenken.

Ihr/Euer Bürgermeister Ing. Franz Eder
und das gesamte Team der ÖVP Maishofen
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Maishofen in Zahlen | Daten & Fakten 
Meinem Team und mir ist eine ausführli-
che, möglichst vollständige und umfang-
reiche Information besonders wichtig.
Deshalb möchten wir Ihnen mittels 
nachfolgenden Diagrammen bzw. Tabel-
len einen Überblick über die wichtigs-
ten Zahlen und Fakten darlegen.
Darin können Sie sich ein Bild machen, 
wie sich Maishofen in den letzten Jahren 
entwickeln konnte.

Bevölkerungsentwicklung
Derzeit leben in Maishofen 3641 Per-
sonen mit Hauptwohnsitz und 758 mit 
Zweit- oder Nebenwohnsitz. Diese hohe 
Anzahl an Nebenwohnsitzen ist dem 
Umstand geschuldet, dass sehr viele 
auswärtige Arbeitskräfte in der umlie-
genden und heimischen Gastronomie 
arbeiten und nur einen Nebenwohnsitz 
für die saisonale Tätigkeit anmelden.

Sehr viele Studenten verlegen den 
Hauptwohnsitz an ihren Studienort, um 
dort Förderungen zu lukrieren, wollen 
aber zuhause mit einem Nebenwohnsitz 
gemeldet bleiben, obwohl sie nicht stän-
dig hier wohnen.

Altersdiagramm
Maishofen zählt im Land Salzburg, vor 
allem aber im Pinzgau, zu den am stärks-
ten wachsenden Gemeinden, was den 
Zuwachs an Bevölkerung betrifft. Darauf 
können wir stolz sein. 

Einerseits sind es die hervorragenden 
Lebensbedingungen und andererseits 
die Tatsache, dass doch wieder ein 
leichter Trend zu mehr Kindern erkenn-
bar ist. So hatten wir eine Steigerung 
der 0 bis 10-jährigen um 42 Buben 
und Mädels. Im Vergleich zu den 11 bis 
20-jährigen mit 378 Personen bedeutet 
das einen Zuwachs von ca. 11 %! 

Gut erkennbar ist auch die Dominanz der 
„geburtenstarken Jahrgänge“ der 41-bis 
60-jährigen mit insgesamt 1091 Personen.

Maishofens Finanzen weiter 
in bester Ordnung
Die Steigerungen beim Zuwachs der 
Bevölkerung und die Neuansiedelun-
gen von Betrieben, sowie das ständige 
Wachsen der bereits heimischen Betrie-
be, wirken sich natürlich auf die Einnah-
men positiv aus. 
Das Budget bzw. die Einnahmen der 

FAKTEN

Einwohneranzahl
Aktuell 4.399

| Hauptwohnsitze 3.641
| Nebenwohnsitze 758
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Gemeinde sind auf ca. 8,78 Mio Euro 
gestiegen. Rechnen wir das Senioren-
wohnhaus – welches als eigener Betrieb 
ausgelagert ist – mit ca. 1,75 Mio Euro 
dazu, so beträgt das Gesamtbudget be-
reits rund 10,55 Millionen Euro!

Fast unglaublich: 
Von 1950 bis 2018 hat sich das Budget 
der Gemeinde um das 380-fache erhöht.

Die Kommunalsteuer
Maishofens Betriebe führen 3% der aus-
zuzahlenden Bruttolöhne ihrer Mitarbei-
terInnen an die Kommunen ab. Durch 
die Neuansiedelungen und das ständi-
ge Wachstum unserer bestehenden Be-
triebe gab es in den letzten fünf Jahren 
wieder enorme Steigerungen.

Bei 1.907.000 Euro bedeutet das, ein 
Bruttolohnaufkommen von ca. 63,5 Mio 
Euro und entspricht ungefähr 2100 Be-
schäftigten in Maishofens Betrieben.

Die Bundesertragsanteile
Mit Ende 2018 hatten wir in diesem 
Bereich Einnahmen in der Höhe von 
2.977.000 Euro. Das bedeutet bei einem 
Einwohnerstand von 3641 Pers. einen 
durchschnittlichen Betrag von 817 Euro 
pro Einwohner, den wir aus Steuermit-
teln des Bundes bekommen.

Weitere Absenkung des 
Schuldenstandes
Auch in den vergangenen fünf Jahren 
haben wir die Verschuldung von Mais-
hofen weiter auf 767.000 Euro reduziert. 

Bereits 2004 – zu Beginn meiner Bür-
germeistertätigkeit – haben wir uns ent-
schlossen, über einen Zeitrahmen von 
20 Jahren, die Verschuldung auf „Null“ 
zu senken. 

Trotzdem ist es uns gelungen, große und 
freizügige Projekte zu realisieren. Dieses 
Ziel werden wir am Ende der kommen-
den fünf Jahre auch erreichen, wenn wir 
alle diesen Kurs weiterverfolgen wollen 
und parallel zur Finanzierung der neu-
en Projekte wie geplant die Schulden 
gegen Null drücken.

Grundstücksreserven 
Speziell in den letzten 10 Jahren haben 
wir - wo möglich - Grundstücke an-
gekauft bzw. durch entsprechende 
Dispositionen verbaute Grundstücke 
wieder für die Zukunft zu bebaubaren 
Grundstücken gemacht. (Gelände der 
alten Feuerwehr und Stockbahnen)
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Damit haben wir für die Zukunft vorge-
sorgt. Gleichzeitig ist in wertbeständige 
Güter investiert worden, sodass wir bei 
der Umsetzung der kommenden Pro-
jekte (Gemeindezentrum ca.1700 m2, 
Sport- und Freizeitanlage ca.12.000 m2, 
Baulandsicherung & Wohnungsbau ca. 
16.000m2) keine Grundkosten, sondern 
nur mehr die Baukosten, zu tragen haben.

In der beigefügten Tabelle sehen Sie, 
wie sich unsere Grundreserven vertei-
len und welche Werte diese gleichzeitig 
– nach vorsichtiger Bewertung – dar-
stellen. Mit rund 6 Millionen Euro betra-
gen die Grundreserven fast 70 % eines 
Jahresbudgets der Gemeinde Maisho-
fen. Das ist sehr beruhigend und gibt 
uns viele Gestaltungsmöglichkeiten für 
die kommenden Jahre bzw. Jahrzehnte.

Konsumierte Fördermittel 
2004 bis 2018
Die Finanzierungen unserer laufenden 
Projekte basieren auf Eigenmittelen der 
Gemeinde, Förderungen bzw. Zuschüs-
sen von Bund, Land oder sonstigen 
Förderstellen. Kredite haben wir in den 
letzten Jahren keine mehr beansprucht 
und so werden wir wahrscheinlich auch 
für die kommenden Jahre keine Neu-
verschuldungen eingehen, sondern wie 
bisher, die Projekte mit den zur Verfü-
gung stehenden Mitteln ausfi nanzieren.

In der Grafi k sehen Sie, dass wir im Zeit-
raum 2004 bis 2018 insgesamt ca. 8,0 
Mio Euro an Fördermitteln für die Ge-
meinde Maishofen lukriert haben. Spe-
ziell die letzten fünf Jahre waren dabei 
sehr intensiv, durch die Umsetzung der 
Großprojekte wie Kindergarten (2014) 
und das Haus der Vereine mit FFW und 
Recyclinghof (2016/17).

Die Abwicklung dieser Förderanträge 
ist oftmals sehr aufwändig und erfor-
dert sehr viel Geschick. Dafür gebührt 
im besonderen unseren Mitarbeitern im 
Amt unter der Führung von AL Wilfried 
Bauer und Kassenleiterin Martina Ebs-
ter höchstes Lob und Anerkennung.

Vorausschau bis 2024
Mein/unser Ziel ist es, die kommenden 
Projekte wiederum ohne Schulden zu 
fi nanzieren. Nach derzeitigen Überle-
gungen wird sich das auch ausgehen- 
bei gleichzeitiger Rückzahlung unserer 
noch offenen Schulden.

Die größten Herausforderungen sind da-
her die Umsetzung des Gemeindezent-
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rums, des Sport- und Freizeitzentrums 
sowie die Schaffung von genügend und 
gut leistbarem Wohnraum und der Bau-
landsicherung.
Bei der Umsetzung und Überarbeitung 
des räumlichen Entwicklungskonzepts 
– (REK) werden wir darauf besonders 
Acht geben, dass diese Wohnräume 
auch langfristig sichergestellt werden 
können.

Maishofens Daten & Fakten 
von Bgm. Ing. Franz Eder.

Bgm. Ing. Franz Eder
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 Gute Balance zwischen Wohn-Einkaufs- und Tourismusgemeinde
 Erweiterung und Renovierung des TVB Büros mit Postpartnerschaft
 Weiteres Wachstum der Bevölkerung durche neue Wohnungen und 
 Baulandsicherung.

 Weitere Betriebsansiedelungen
 Fa. Connecto – Werbeagentur bereits errichtet, Firmengebäude Schneider und Breitfuß
 Maschinenring Pinzgau, Bezirksbauernkammer von Zell am See nach Maishofen

 Anschluss Radweg – Glemmtal 
 Einigung für Lückenschluss erfolgte vor Weihnachten – Umsetzung 2019

 Überarbeitung des Nachtloipenkonzeptes & Übungslift Schloss Kammer
 Beschneiung durch zusätzliche Schneekanone samt Kühlturm erweitert

 Sanierung und Pfl ege der Wanderwege
 Arbeiten wurden laufend durch Tourismusverband mit Maschinenring 
 und Gemeinde erledigt

Wir haben uns sehr bemüht unser 
Programm aus 2014 bis 2019 möglichst  
vollständig umzusetzen, anhand der fol-
genden Aufstellung „Versprochen-Ge-
halten“ sehen Sie, daß die meisten 
Vorhaben umgesetzt wurden. 

Im Bild, das Team der ÖVP Maishofen-
der abgelaufenen Periode.

Ein herzliches Danke an GV Martin 
Hutter und GR Matthias Neumayer, die 
aus familiären bzw. berufl ichen Grün-
den ihre Tätigkeit in der Gemeindever-
tretung beenden mussten.

erste Reihe von rechts nach links: GV Ing. Harald Fersterer, GV Katrin Frank, Bgm. Ing. Franz Eder, 
GR Martina Dankl, VBgm. DI Erich Auer, GV Karl Portenkirchner, GV Martin Hutter; zweite Reihe von 
rechts nach links: GR Stefan Breitfuß, Adam Salzmann, GV Martin Breitfuß, GV Andreas Krackl; dritte 
Reihe von rechts nach links: GV Thomas Schipfl inger, GV Thomas Weissbacher, GR Matthias Neumayer

Tourismus & Wirtschaft  

Sicherung & Ausbau örtlicher Serviceeinrichtungen

Versprochen - Gehalten | 2014 - 2019 

Bgm. Ing. Franz Eder

www.oevp-maishofen.at
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 Amtsgebäude – Neubau im Zentrum mit Trachtenmusikkapelle
 - Pavillion und ev. Bücherei da der Ankauf des Eigentumsobjekt südlich des Platzes 
 nicht glückte, wurde das Projekt verschoben auf 2020/21

 Straßennetz – weitere Sanierungsarbeiten 
 ist laufend durch Bauausschuss passiert

 Baulandvorsorge für private Häuslbauer – Lahntal 
 wegen Schwierigkeiten bei der Trinkwasserversorgung und einem
 Baulandüberschuss nicht realisierbar

 Aufschließung Baulandsicherungsmodell Point
 wurde erfolgreich abgeschlossen – alle 20 Grundstücke sind bereits verbaut,
 auch ein Großteil der südlich gelegenen Grundstücke sind bebaut worden

 Ausbau Prielaustraße samt Straßenbeleuchtung 
 wurde abgeschlossen jedoch ohne getrennten Gehweg

 Sanierung Straßenbeleuchtung Badhausfeld-Point 

 Sanierung Regenwasserkanal 
 noch funktionstüchtig, daher keine Umsetzung

Gemeindeinfrastruktur  

Familien und Soziales 

 Kindergarten – Gebäudeaufstockung bzw. Erweiterung der Räumlichkeiten 
 Erfolgreich umgesetzt! Platz ist – entgegen anderer Behauptungen -ausreichend vorhanden, 
 Barrierefreiheit ist erdgeschoßig gegeben, daher keine gesetzliche Notwendigkeit für 
 teuere weitere Maßnahmen

 Einführung einer Krabbelgruppe bei Bedarf  
 wurde eingeführt

 Beibehaltung Heizkostenzuschuss 
 wird auch weiter fortgeführt, zudem auch Einführung einer Weihnachtsgabe für Bedürftige

 Fortführung des Sozialfonds sowie der Geburtensparbücher 
 werden vierteljährlich gemeinsam mit Raiba Maishofen durchgeführt

 Jugendcard für soziale Dienste durch Jugendliche 
 folgt bis 2020, dafür Unterstützung der Super-s`Coolcard mit 30,-- Euro

 Förderung und Ausweitung von Hilfsdiensten für unsere Senioren u. Pfl egebedürftigen 
 Einladung und Ehrung durch Bgm. und Vbgm. erfolgt regelmäßig!

 Senioren- u. Pfl egeheim – Erweiterung bei Bedarf 
 Platzbedarf derzeit ausreichend, 44 Betten werden nicht zur Gänze von den drei 
 Verbandsgemeinden ausgeschöpft, sondern mit Bewohnern aus umliegenden Gemeinden
 ausgelastet

nicht realisierbar

offen

Versprochen - Gehalten | 2014 - 2019 

verschoben



9 Maishofner Post

Die Maishofner 
Volkspartei Nr. 160  |  Februar 2019

nicht realisierbar

offen

 Bücherei – Standortverlegung 
 nein, da Gemeindezentrum verschoben

 Trachtenmusikkapelle – neuer Standort 
 Großprojekt – „Haus der Vereine“ positiv und sehr toll umgesetzt

 Volksschule – Neueinrichtung – Turnsaal samt Geräteraum 
 erledigt! Es fehlt noch eine Klasse – wird 2019 umgesetzt, Adaptierung von 
 VS-Räumlichkeiten im bestehenden Gemeindehaus – noch kein Erfordernis 

 Hauptschule – Neueinrichtung – Turnhalle inkl. Sanitäreinrichtungen,
 neue Schulküche,  Überdachung des Haupteinganges, Fahrradabstellplätze 
 sowie Müllsammelstelle, weiterhin jhrl. Klassensanierungen 
 alle angekündigten Um-, An- und Ergänzungsbauten sind abgearbeitet

 Weiterhin Jugendförderung über Vereine und Institutionen (Feuerwehr, Musik)
 wurde beibehalten, teilweise Ergänzungen bzw. leichte Abänderungen durchgeführt

 Mehrzweckplatz für die Jugend – altersgerechter Jugendtreff 
 Mehrzweckplatz – Umsetzung bis 2023, Jugendtreff – Provisorisch im alten
 Vereinshaus an der Mayerhoferstraße

 Ankauf eines großzügigen Areals zur Erweiterung und Zusammenführung 
 der Sportstätten hier wurde eine Fläche von ca. 13.000 m2 angekauft

Kultur, Bildung & Schulen

offen

fast

teilweise erledigt!

 Gestaltung Prielaustraße (Mayerhoferstraße) 
 Prielaustraße ja, Mayerhoferstraße mangels fehlender Grundabtretung nicht sinnvoll machbar

 Gemeinschaftsfl ächen beim Baulandsicherungsmodell Point
 Parkfl ächen und Grünfreifl äche sind fertig 

 Aufschließung und Verwertung der Neuschmied- und Klampferergründe in Atzing 
 Verkauf der gemeindeeigenen Betriebsgrundstücke abgeschlossen, 
 Platz für 4 Betriebe wurde geschaffen

 Entwicklung – Unterdorf – ab Dillingstallparkplatz und Volksschule bis Bahnhof
 wurde auf kommende Periode verschoben, Masterplan soll erarbeitet werden

Maishofen - Dorfgestaltung

 Weiterhin Unterstützung für unsere heimische Landwirtschaft 
 laufende Tierzuchtförderungen und keine Benachteiligungen bei Umwidmungen

 Kein Diabas-Abbau die Neukonstituierung wurde im Herbst 2018 bereits 
 vorbereitet und wird Ende Februar 2019 erfolgen

 Gründung Wasserverband Saalach-Hochwasserschutz für Maishofen 
 wurde im RHV Saalfelden eingerichtet. Alle Gemeinden an der Saalach, ab 
 Hinterglemm bis Unken sind Mitglieder, Hochwasserschutz für Maßnahmen im
 Bereich Sägewerk Neumayr bereits umgesetzt. Für Bereich Mühlenweg wurde
 beim Termin mit LH Haslauer, KR Eder und Bgm. Eder eine Einigung erzielt –
 Umsetzung muss bis Ende März erfolgen

Landwirtschaft, Umwelt & Energiewirtschaft

offen
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#Ein starkes Team!
Wir wollen die gute Arbeit fortführen 
und gemeinsam mit Euch den richtigen Weg für ein
lebenswertes Maishofen gehen.

10. 2019
ÖVP

März
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Die Maishofner 
Volkspartei

Ing. Franz Eder
Bürgermeister



Die Maishofner 
Volkspartei

DIE GUTE ARBEIT
(Finanzen, Projekte, Dorfl eben 

Sanierungen, Infrastruktur, usw.) 
so fort führen w ie die letzten Jahre...  

darum freuen w ir uns
auf  Ihre / Eure St imme

bei der Gemeinderatswahl

am 10. März 2019

Ing. Franz Eder
Bürgermeister



Wir stellen uns vor...

#Maishofenin guten Händen!
in guten Händen!
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Als Obmann des Bauausschusses und 
Vizebürgermeister möchte ich Bilanz 
über die letzten 5 Jahre ziehen. Voraus-
schicken darf ich, dass ich diese Arbeit 
mit Freude, vollem Einsatz –  ich hatte 
auch die erforderliche Zeit zur Verfü-
gung – zur Verbesserung der bereits 
sehr guten Infrastruktur und zur Wei-
terentwicklung  unserer sehr lebens-
werten Gemeinde - übernommen habe. 
Ich hatte viele positive Erlebnisse, an 
die ich mich gerne erinnere. 

Alle Erfolge dieser Periode waren aber 
nur in Teamarbeit, mit Einsatz aller Be-
teiligten, zu schaffen. Im Bauausschuss, 

Meine Bilanz:
der letzten 5 Jahre

den ich leiten durfte, und in meiner 
Funktion als Vizebürgermeister, war es 
mir immer wichtig, ein gutes Arbeits-
klima, mit Diskussionen in der Sache, 
aber höchstmöglichem, zielorientiertem 
Konsens im Ergebnis, zu erreichen. Das 
nicht bei allem Einstimmigkeit erzielt 
werden konnte, liegt wohl auch in den 
demokratischen Grundfesten unserer 
Gesellschaft, die unumstößlich sind.

Mein Dank gilt allen Bauausschussmit-
gliedern. Das Thema, das immer wie-
der bedingt zu Irritationen führt, betrifft 
unser Zusammenleben in der Gemein-
schaft, wo Gemeinwohl vor Einzelwohl 
gestellt werden muss. Natürlich sind 
auch für Einzelwünsche/Bedürfnisse 
nötige Sorgfalt anzuwenden, um Lösun-
gen zu suchen und positive Ergebnisse 
zu erreichen. 
Im Zusammenleben von verschiedenen 
Menschen in einer (Dorf-) Gemeinschaft 
wird es immer unterschiedliche Meinun-
gen geben, die nicht einfach „unter den 
Hut“ zu bringen sind. Positive Kritik ist 
immer erwünscht. Sie ist wichtig um un-
ser Zusammenleben im Ort zu fördern.

Zusammenfassung:
Vieles, wie der Neubau des Hauses der 
Feuerwehr und der Vereine, ist in der 
abgelaufenen Periode bei uns in Mais-
hofen, im öffentlichen Bausektor, ge-
schehen. Verbesserung und Ausbau der 
Infrastruktur (Kanal, Straßen, Gehwege), 

Neugestaltung von Klassenzimmern 
in Schulen, Erweiterung des Kinder-
gartens um ein Stockwerk und einem 
zusätzlichen Raum, Neugestaltung des 
Recyclinghofes bis hin zu weiteren Rast-
plätzen mit Bänken, Verschönerungs-
maßnahmen im Ortsbild und vieles 
mehr. 

Die Aufl istung „DAS HABEN WIR ER-
REICHT“ spricht für sich selbst. Viel 
Geld ist hineingefl ossen und durch 
überlegtes und sorgfältiges Planen wur-
de dennoch wirtschaftlich gearbeitet. 
Kostenkontrolle war oberstes Gebot. 
Damit haben wir es geschafft, die Ver-
schuldung der Gemeinde weiter zu re-
duzieren, zu minimieren; Rücklagen für 
die neuen Projekte in erheblichen Um-
fang waren dadurch wieder möglich. 

Sollten Sie uns bei den Wahlen am 10. 
März 2019 weiterhin Ihr Vertrauen aus-
sprechen, werden wir auch unsere 
Arbeit in gewohnter Art und Weise mit 
vollem Einsatz, zum Wohle aller, weiter-
führen. 

Dies ist mein abschließender Bericht 
für diese Periode. Ich wünsche uns al-
len, auch zukünftig gutes Gelingen, zum 
Wohl aller Maishofnerinnen und Mais-
hofnern, ob Jung oder Alt.

Mit besten Wünschen,
Ihr/Euer VBgm. Erich Auer 

VBgm. DI Erich Auer
Obmann Bauausschuss

Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 

Umbau
Sportplatzkantine
Sanierung des Eingangsbereiches, Neu-
bau: Küche, Theke, Lagerraum, Umge-
staltung der Gaststube.
Georg und Frieda Streitberger, sowie 
Eigenleistungen der Fußballer unter der 
Führung von Michael Leitgöb, haben zu 
diesem ansprechenden und notwendi-
gen Umbau beigetragen. 

Barbereich Kantine

www.oevp-maishofen.at
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Neue Mittelschule 
Neugestaltung des 
Eingangsbereiches 
Ein überdachter Fahrradständer sowie 
eine ansprechende Glasüberdachung 
des Einganges zur NMS wurden er-
richtet und mit dem neuen Geräte-, dem 
Müllraum und dem Fluchtweg der VS 
verbunden. 

Fotovoltaik 
Volksschule
Anlage zur Nutzung erneuerbarer Ener-
gie wurde auf dem Dach der VS instal-
liert. Im Jahr 2018 hat die Solaranlage 
12.660 KWh geliefert; seit Inbetriebnah-
me 2014 insgesamt 59.870 KWh erzeugt. 
Der Strom wurde zur Beleuchtung der 
VS und dem Gemeindeamt verwendet.

Generalsanierung 
Turnsäle 
Neue Mittelschule: Neugestaltung des 
Turnsaales, der Sanitär-, Heizungs- und 
Belüftungsanlagen. Neubau einer Klet-
terwand. Neue Schulküche nach mo-
dernstem Standard.

Volksschule: Sanierung der Turnhalle 
mit neuer Akustikverkleidung und neu-
en Fenstern; Erweiterung des Geräte-
raumes, neue Einbaugeräte wurden an-
geschafft. 

Dach der Volksschule

Eingangsbereich NMS

Turnsaal Volksschule
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Baulandsicherungsmodell
Im Bild die Verkehrsanbindung Grüngasse. Aufschließung mit Kanal, Wasser-
und Strom/Medienleitungen. 

Kindergarten-
erweiterung
Unter der bewährten Federführung 
unseres GV Ing. Harald Fersterer wurde 
die Aufstockung des Kindergartens um 
ein Geschoß für zwei weitere  Gruppen 
durchgeführt. Neugestaltung bestehen-
der Sanitär-/Nebenräume.

Neuer Spielplatz beim Kindergarten 
Krabbelgruppe mit neuer Einrichtung.

Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 

Baulandsicherungsmodell

Krabbelgruppe

Spielplatz Kindergarten

Urnengräber

Tourismusverband „Postpartner“
Im Büro des Tourismusverbandes (Saalhofstr. 2). GF Thomas Weißbacher hat tat-
kräftig die Umbauarbeiten zu moderneren Büroräumen mit schönem Ambiente 
geleitet. Neue Parkplätze wurden errichtet. 

Urnengräber
66 neue Grabstätten wurden nach
Plänen von Ing. Klaus Dick errichtet.

Radweg
Maishofen–Saalbach
Teilstück Sägewerk Neumayr bis Kirch-
ham fertiggestellt, einschließlich Sanie-
rung der Stablbergbrücke,  im Herbst 2015
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Neugestaltung Prielauweg
Neubau der Wasserleitung, des Kanals, Hauseinfahrten, Gartenmauern und Zäune der Anrainer, neue Beleuchtung und
Gehweg. Kosten ca. € 720.000. Bilder: neugestaltete Unterführung  Mayerhoferstraße, umfangreiche Tiefbauarbeiten, 
frisch asphaltierte Straße Richtung Badhausfeldsiedlung

Krabbelgruppe

Prielauweg

Prielauweg

Sanierung 
Gemeindeamt 
Neuer Außenanstrich,  auch am Musik-
pavillon, Dach- und Balkonsanierung.

Bauhofgebäude 
Dachsanierung ,

Neue Asphaltdecke im Bauhof.
Im Zuge der Sanierung wurde auch der 
neue Waschplatz mit Ölabscheider vor 
dem Garagentor bei der Einfahrt zum 
Bauhof errichtet. 

Unterführung Mayerhoferstraße
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Neubau Haus der FFW und Vereine
Bauzeit August 2016 bis September 2018. Neue „Heimat“ für unsere Freiwillige Feuerwehr, die Trachtenmusikkapelle und die 
Landjugend. Der Schulungsraum wird zwischenzeitlich für verschiedenste Veranstaltungen häufi g genutzt.

Für die Heizung und Be-/Entlüftung wurde eine Wärmepumpe installiert:
Im 1. Einsatzhalbjahr wurden 42.150 KWh Wärmeenergie erzeugt. Davon 9.150 KWh im Gebäude verbraucht mit einem 
Wirkungsgrad: Elektrischer Strom zu Wärme: 1:4. Ein sehr gutes Ergebnis.

Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 

Haus der Feuerwehr und Vereine
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Probelokal Trachtenmusikkapelle

Schulungsraum
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Neubau 
Recyclinghof
Gleichzeitig mit dem Haus der FFW 
und Vereine wurde der Recyclinghof 
vollkommen neu geplant und nach mo-
dernsten Gesichtspunkten gebaut. Die 
Öffnungszeiten und Beaufsichtigung 
durch unsere Bauhofmitarbeiter werden 
vom Großteil der Mitbürger sehr positiv 
bewertet. 
Zur Unterstützung der Wärmepumpe 
wurde zusätzlich eine Solaranlage auf 
dem Dach der Recyclinganlage ins-
talliert, mit folgenden Werten: Strom-
produktion 2018: 14,450 KWh, davon 
wurden 1000 KWh in das öffentliche 
Stromnetz abgegeben, der Rest im Ge-
bäude verbraucht.

Sanierung
Klassenräume
In der NMS – die letzten zwei Klassen-
räumen somit ist laut Plan die Sanierung 
abgeschlossen.
In der VS zwei weitere Klassenzimmer 
mit neuer Beleuchtung, Fußboden und 
Einrichtung fertiggestellt. 

Kreuzungsbereich 
Unterführung B311 und 
Glemmtaler Landesstraße (L 111)
Im Zuge der Neuasphaltierung der Lan-
desstraße wurden die Gehwege im Be-
reich der Unterführung, die Beleuch-
tung sowie die Busspuren neu gestaltet, 
die Verkehrssicherheit durch Verände-
rung der Einfädelspur verbessert. 
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Kanal Sanierungen
Nach einer Kamerabefahrung des ge-
samten Gemeinde-Kanalnetzes wurde 
Reparaturbedarf festgestellt. Die Arbei-
ten konnten „In Situ“ also ohne Gra-
bungs-/Erdarbeiten direkt im Kanal im 
Herbst 2018 abgeschlossen werden. 
Kosten ca. EUR 100.000,00

Wildentenweg
Ab September 2017 wurde mit der Neu-
verlegung des Kanals, der Wasserlei-
tung und Neugestaltung der Straße und 
Parkplätze samt Frostkoffer, sowie Stra-
ßenbeleuchtung begonnen. Abschluss 
der Arbeiten mit Feinasphaltdecke im 
Sommer 2018.

Löschwasser-
behälter
Wichtige Wasserentnahmestelle bei grö-
ßeren Brandereignissen, in erster Linie 
für das Ortszentrum bis zum Badhaus-
feld, errichtet auf dem Gelände des Rin-
derzuchtverbandes. Das Projekt wurde 
federführend von GR DI Stefan Breitfuß 
begleitet. Kapazität: 300 m3 Wasser
 

Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 

Spielplatz 
Tagesbetreuung
Im Rahmen des Freizeitangebotes für 
die schulische Tagesbetreuung wurde 
unter der Federführung von GV Stefan 
Aglassinger und GR Karl Portenkirchner 
die Rasenfl äche zwischen NMS/VS um-
gestaltet und mit verschiedenen Turn-
geräten ausgerüstet.  Gerlinde und Irene 
Neumayr haben das Projekt tatkräftig 
unterstützt. 

www.oevp-maishofen.at
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Trinkwasserbrunnen
Auf Initiative von Bgm. Ing. Franz Eder 
wurde in einem Schulprojekt der Be-
rufsschule Wals von Schülern der Stein-
metzklasse das Projekt „Anton Faistauer 
Brunnen für Maishofen“ umgesetzt. 
Bilder: Team der Steinmetzklasse Wals

Verkehrsberuhigung
Auf Initiative der ÖVP Maishofen wurden 
zum Thema Verkehr / Verkehrsberuhi-
gung / Sicherheit in einer Arbeitsgrup-
pe Lösungen erarbeitet, die teilweise 
bereits umgesetzt wurden. Geschwin-
digkeitsanzeigen an mehreren neuralgi-
schen Punkten im Gemeindegebiet zei-
gen bereits Erfolge. Die Einhaltung der 
Geschwindigkeitsbeschränkungen hat 
sich bereits verbessert. 

Beschneiungsanlage 

für Langlauf-Nachtloipe, zusätzlich zur 
Schneekanone für die Beschneiung 
beim Übungslift Schloss Kammer 
wurde eine zweite Kanone (derzeit ge-
mietet) angeschafft.  Dazu waren Was-
ser- und elektrische Versorgung bei 
der Sportanlage  neu bereitzustellen. 
Unbürokratisch und kurzfristig wurden 
diese Maßnahmen vor dem Winterbe-
ginn 2018/19 durchgeführt. 

„84-iger Haus“ 
Sanierung
Kalt Dach komplett erneuert.

Straßensanierun-
gen & Gemeinde-
wohnungen
Straßensanierungen: Oberhausweg, 
Heiratsbründl, Neubrünnenstraße, Torf-
moos, Oberreitberg, Einfahrt Atzing, 
Lohweg/Lohwegbrücke, Hoffmannsthal-
straße etc. 
Anmerkung: für Straßenarbeiten in der 
Periode 2014/19 wurden 2,35 Mio. € in-
vestiert.

Gemeindewohnungen: Reparaturarbei-
ten, Fensteraustausch, Verschönerungs-
arbeiten, Heizungs-Sanitär- und Wasser-
leitungsumbauten

Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 
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Das haben wir erreicht | 2014 - 2019 #Wahlauftakt
der Maishofner Volkspartei
Am Samstag den 26. Jänner organisierte die ÖVP Maishofen ihren Wahlauftakt 
im Saal des Gasthof Post in Maishofen. Moderatorin Carmen Boschele vom Wirt-
schaftsbund Salzburg konnte zahlreiche geladene Gäste & Ehrengäste begrüßen. 
Begleitet durch die Band „Jazzbrothers & Sisters“ aus Salzburg führte sie durch 
den Abend.

Ehrenbürger und Bgm. a.D. Alois Neumayer verfolgte ebenso wie die weiteren160 
Gäste die Pläne und Vorstellungen der Maishofner Volkspartei für die Zukunft.

Bgm. Franz Eder verwies in einem kurzen Rückblick auf die geleistete Arbeit und die 
umgesetzten Projekte in den letzten 5 Jahren.
Die launige Moderatorin stellte unter anderem die Kandidaten für die Gemeinderats-
wahlen 2019 vor. Vor allem die jungen Kandidaten konnten mit ihren kurzen, aber 
prägnanten Stellungsnahmen überzeugen.

„Mit diesem Wahlauftakt können wir motiviert und überzeugt in die Intensivpha-
se unserer Wahlwerbung starten. Als Maishofner Volkspartei stellen wir weiterhin 
den Anspruch auf klare Verhältnisse. Wir werden bei entsprechender Zustimmung 
durch die Bevölkerung unseren Auftrag, die Gemeinde positiv weiter zu entwickeln, 
natürlich sehr gerne wieder annehmen und die gesteckten Ziele verantwortungs-
bewusst umsetzen“, so Bgm. Eder in seiner Vorausschau.

Sichtlich wohl fühlten sich auch Sabrina Perner 
und Florian Neumayr.

Gut gelaunt - „Pulli“ - Lukas Pullacher Obm. 
Stv. der JVP Maishofen, mit Lisa und Michael 
Maier, Elektromeister aus Maishofen

Moderatorin Carmen Boschele führte professionell durch den Abend. Bgm. Ing. Franz Eder freute 
sich über die vielen Gäste. Die gelungene Verjüngung der Fraktion soll in den kommenden zwei 
Jahren weiter mit verantwortungsbewussten, kreativen und bestens vernetzten Personen aus-
gebaut werden.

Seit 10 Jahren in der Gemeindevertretung und 
noch immer voller Elan - Vbgm. DI Erich Auer 
im „Talk“ mit Carmen Boschele

„Sie freut sich darauf“ - Sozialausschuss-Ob-
frau und GR Martina Dankl ist nunmehr schon 
20 Jahre in der Gemeindevertretung und wird 
auch weiterhin ihre Erfahrung als Gemeinde-
rätin einbringen.
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Im Bild Bgm. Eder mit junger Verstärkung: Josef Pichler, Thomas Neumayr, Celina Pichler, 
Lorenz Dick, Sabrina Perner, Rene Mösenlechner

„Sportliche Runde“ – Sebastian Breitfuß, Sabine Breitfuß, Ilke Leitgöb; Sandra und Martin Faistauer

„Geballte Tourismuskraft“ – Thomas und Susan Weissbacher, Helmut Fersterer sen., Gabi, Elke 
und Helmut Fersterer, Marianne und Toni Weiß

Links im Bild:
Die Interessen der Jugend und die Unterstüt-
zung des Vereinswesens werden für Elisabeth 
Nindl die Schwerpunkte der zukünftigen Ge-
meindearbeit werden.

Ing. Thomas Schipfl inger freut sich auf die zu-
künftigen Aufgaben in der Gemeindevertretung. 

Josef Pichler - recht lustiges Interview mit 
Carmen Broschele

Ing. Harald Fersterer blickt positiv auf die ers-
ten fünf Jahre in der ÖVP Fraktion zurück. Die 
Leitung des Kindergarten-Erweiterungsbaus 
war das größte Pojekt, an dem er federführend 
beteiligt war.

Rechts im Bild:
Alois Stumpf aus Unterreit will zukünftig wieder 
aktiv in der ÖVP Fraktion und im Speziellen für 

den Ortsbereich Unterreit mitgestalten

#Wahlauftakt
der Maishofner Volkspartei
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Verstärken das Team der ÖVP – Lukas Pullacher,  Rene Mösenlechner, Florian Neumayr, Lorenz 
Dick und Andreas Schipfl inger

Landwirte unter sich: Alfred Schipfl inger,
Alois Dick und Johannes Hasenauer

v.li.: Tischlermeister Hannes Dankl, Stefan und Manuela Aglassinger, Wirtschaftsbundobmann 
Martin Breitfuß, Sabine und Markus Moser (Brandschutztechnik-Moser) aus Mitterhofen

Immer gut gelaunt: Renate und Sepp Faistauer, Traudi Neumayer mit Partner Michael 

Das Lachen nicht mehr verhalten konnten sich 
Karl Portenkirchner und Carmen Boschele, als 
diese ihn als „nicht mehr ganz so jungen“ 
Gemeindevertreter begrüßte

Gottfried Schobersteiner mit Partnerin Christi-
ne und Andrea Hinterseer (re)

#Wahlauftakt
der Maishofner Volkspartei

www.oevp-maishofen.at
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v.li.: Adi - entwarf das erste Logo für die Maishofner Post 1977 - und Ria Dick, Klaus und Sonja 
Dick sowie Alex Dick mit Partnerin Nicole

Bgm. a. D. Alois Neumayer mit Robert und Christine Mandl sowie Albin Neumayr

Optimistisch - Bettina, Peter und Loisi Lechner sowie Hanni und Georg Marchner

Gertraud Neumaier – ausgebildete und prak-
tizierende Betriebs-Tagesmutter im Tauern-
klinikum, setzt ihr Interesse im Bereich Bildung 
und Soziales um

Fingerfood... Mangocremesuppe...

Liveband: Jazzbrothers and Sisters

#Wahlauftakt
der Maishofner Volkspartei
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Von links vorne: Kathrin Rieder, Eva Kröll, Anita Neumayer, Ortsbäuerin Isabella Dick, Ivonne 
Hasenauer Von li hinten: Carolin Salzmann, Lisi Zabernig, Bezirksbäuerin Helene Zehentner, Gerti 
Krackl, Lisi Eder, Melanie Dick, Bez.bäuerinstv. und Landeskammerrätin Claudia Entleitner.

Neuwahl Ortsbäuerinnen
Nach fünf Jahren war es wieder soweit - die Ortsbäuerinnenwahl fand am 
14. Jänner um 19:30 Uhr im GH Post statt. 
Bezirksbäuerinstellvertreterin und Landeskammerrätin Claudia Entleitner erläuterte 
in ihren Grußworten die Wichtigkeit der Bäuerinnenorganisation von der Basis in 
den Orten bis zur Bundesbäuerin.

Unter dem Wahlvorsitz von Bezirksbäuerin Helene Zehentner stellte sich Isabella 
Dick der Wahl und wurde von den anwesenden Bäuerinnen des Ortes einstimmig 
gewählt. Gemeinsam mit ihren Stellvertreterinnen Ivonne Hasenauer und Anita Neu-
mayer und dem Ausschuss der Bäuerinnen wird sie auch in den nächsten fünf Jah-
ren die bäuerlichen Interessen vertreten  und sich in die Gesellschaft einbringen. 

Krapfen & Bladln am Bauerinnenstand beim 
Bauernherbstdorffest in Maishofen 

#Wahlauftakt
der Maishofner Volkspartei

LAbg. Hannes Schernthaner

Wahlauftakt im Gasthof Post Maishofen
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Montag 11. März 2019 von 6.30 Uhr bis 9.30 Uhr 
in ORF 2 und „live“ am Dillingstallparkplatz im Ortszentrum

live aus 

Das mobile Sendestudio des ORF ist diesmal im Pinzgau unterwegs. 
Lukas Schweighofer und Romy Seidl melden sich in „Guten Morgen 

Österreich“ ab 6.30 Uhr bis 9.30 Uhr in ORF 2 live aus Maishofen. Im 
Mittelpunkt der Sendung steht Maishofen und die Region. Neben einem 
aktuellen Tagesthema und interessanten Gästen aus der Region steht ein 

spannender Themenmix aus den Bereichen Gesundheit, Kulinarik, 
Garten und Brauchtum auf dem Programm.

Alle Maishofnerinnen und Maishofner, Freunde und Gäste 
sind herzlich eingeladen von 6.30 Uhr bis 9.30 Uhr die Produktion 
„live“ am Dillingstallparkplatz zu besuchen. Die Sendung wird auf 

einem Großbildschirm übertragen und die Gemeinde
lädt auf ein Frühstück ein!

Lukas Schweighofer & Romy Seidl

Auf Euer Kommen freut sich die Gemeinde Maishofen
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Liebe Maishofenerinnen! Liebe Maishofener! 
 
Salzburg hat eine tatkräftige neue Bundesregierung und mit Landeshauptmann  
Dr. Wilfried Haslauer eine leistungsfähige neue Landesregierung bekommen. Seit Juni 
2018 darf ich unseren schönen Pinzgau und unser Salzburg als Nationalratsabgeordnete 
in Wien vertreten. Ich engagiere mich mit Freude in den Ausschüssen Bildung, Justiz, 
Bauten und Wohnen sowie seit September auch im Ausschuss für Tourismus. Eine starke 
Salzburger Stimme gerade auch für den Tourismus in Wien zu haben, ist besonders für 
unseren Pinzgau sehr wichtig, bilden doch unsere hochwertigen touristischen Betriebe 
den stärksten Wirtschaftszweig!  
 
„Ein Jahr Bundesregierung – ein Jahr Arbeit für echte Veränderung zum Wohle unserer 
Bürger!“, so kann man in Rückblick auf das letzte Jahr die Erfolge der neuen Regierung 
zusammenfassen. Dazu haben wir im Parlament wichtige Maßnahmen beschlossen: 

x Senkung der Umsatzsteuer auf Beherbergung von 13% auf 10%, dies bringt für 
unsere Tourismusbetriebe im Pinzgau mit Maishofen eine wesentliche 
Erleichterung! 

x Entlastung der Familien durch den Familienbonus mit bis zu 1.500,- € pro Kind 
und Jahr – im Jänner haben sich schon 570.000 Familien den Bonus durch Antrag 
beim Arbeitgeber gesichert. 

x Senkung der Beiträge zur Arbeitslosenversicherung, die sich vor allem auf 
niedrige Einkommen auswirkt. 

x 2019 bringt die stärkste Pensionserhöhung der vergangenen Jahre und liegt mit 
2,6 % deutlich über der Inflationsrate, uns sind die Pensionisten wichtig. 

x Das Doppelbudget 2018/2019 wird die Schuldenpolitik der letzten Jahre 
beenden, erstmals seit 1954 werden wir weniger ausgeben als einnehmen – wir 
tragen Verantwortung für unsere Kinder und Enkelkinder! 
 

Für 2019 haben wir uns auf Bundesebene wieder viel vorgenommen, wir werden mit Elan 
die großen und wichtigen Aufgaben Pflege, Digitalisierung und Steuerreform angehen.  
 
Auch in unseren Gemeinden stehen wichtige Entscheidungen an! Am 10. März wählen 
die Bürger einen neuen Bürgermeister und eine neue Gemeindevertretung. Mit Ing. Franz 
Eder hat Maishofen einen bewährten Bürgermeister als Spitzenkandidaten, der mit viel 
Elan, guten Ideen und einer verantwortungsvollen Politik Maishofen bereits 15 Jahre 
hervorragend geführt hat. Er und sein fachlich kompetentes und engagiertes Team von 
jungen und erfahrenen Frauen und Männern werden die Interessen Maishofens bestens 
vertreten und die Zukunft zum Wohle der Bürger weiterhin positiv gestalten!  
 
Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns – im Bund, im Land und in der 
Gemeinde! Geben sie daher bei der Gemeindevertretungswahl der Volkspartei 
Maishofen ihre Stimme – für Franz Eder und sein Team der ÖVP Maishofen! 
 

 
 
 

Mit besten Grüßen  
MMMag. Gertraud Salzmann 
Abgeordnete zum Nationalrat  
 

Einladung 
zur Sprechstunde mit
NR Gertraud Salzmann 
und Bgm. Franz Eder

Freitag 1. März
8.30  bis 10.00 Uhr
im Gemeindeamt Maishofen

Unter dem Motto: „Maishofen stärkt 
Kontakt zur Bundesregierung“,  
fi ndet ein Bürgerfrühstück mit
MMMag. Gertraud Salzmann und 
Bgm. Ing. Franz Eder statt.

Auf Euren / Ihren Besuch würden wir 
uns sehr freuen!

Maishofen stärkt Kontakt zur Bundesregierung 
NR Gertraud Salzmann in Maishofen

Die Maishofner 
Volkspartei

NR MMMag. Gertraud Salzmann

NR Gertraud Salzmann beim letzten Besuch 
in Maishofen mit Bgm. Franz Eder
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Gewinnervorstellung Gewinnen Sie

GV Thomas Weissbacher mit den Gewinnern, links im Bild Julia Schernthaner mit Kinder
sowie rechts im Bild Natascha Schernthaner  |  nicht im Bild Georg Zehentner 

Rätsel

Teilnahmebedingungen:
Wenn Sie diese Ausgabe aufmerksam lesen, werden Sie die Lösung des Preisrätsels gleich parat haben. Schreiben Sie das 
Lösungswort auf eine Postkarte und leiten diese bis 12. März 2019 weiter an: Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Maishofen 
oder auch per E-Mail an die Redaktion der Maishofner Post senden:  k.frank@sbg.at

Jahreszeit bei Abschluss 
Kanalsanierung 2018?

Preise
je zwei

Eintrittskarten für

den Landjugendball der
LJ Maishofen

das 125 Jahr Jubiläum der
Feuerwehr Maishofen

Vielleicht sind gerade Sie 
der Gewinner! 

Also mitspielen und die richtige
Antwort bis 12. März 2019

mit der Angabe Ihres Namens
und Telefonnummer einsenden!

Viel Glück wünscht die Redaktion 
der Maishofner Post

Die Gewinner der letzten Ausgabe konnten sich über zwei Halbtagesskipässe sowie 
über einen Ganztagesskipass im „Home of Lässig“ in Saalbach - Hinterglemm - Leo-
gang - Fieberbrunn freuen - Herzlichen Dank dafür an die Saalbacher Bergbahnen 
für die Skipässe unseres Preisrätsels.

Eigentümer, Verleger, Herausgeber: ÖVP-Ortsgruppe Maishofen. 
Für den Inhalt verantwortlich: Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Maishofen. 
Satz: Thomas Weissbacher Fotos: Foto Faistauer, der Fotoigel, TMK Maishofen, Ing. Franz Eder, 
Privat, Archiv, TVB Maishofen. Erscheinungsort und Verlagspostamt: 5751 Maishofen  
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifi sche Differenzierung ver-
zichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für beide Geschlechter 

Wenn Sie diese Ausgabe aufmerksam lesen, werden Sie die Lösung des Preisrätsels gleich parat haben. Schreiben Sie das 
Lösungswort auf eine Postkarte und leiten diese bis 12. März 2019 weiter an: Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Maishofen 
oder auch per E-Mail an die Redaktion der Maishofner Post senden:  k.frank@sbg.at

Teilnahmebedingungen:
Wenn Sie diese Ausgabe aufmerksam lesen, werden Sie die Lösung des Preisrätsels gleich parat haben. Schreiben Sie das 
Lösungswort auf eine Postkarte und leiten diese bis 12. März 2019 weiter an: Ing. Franz Eder, Maurerweg 11, 5751 Maishofen 
oder auch per E-Mail an die Redaktion der Maishofner Post senden:  k.frank@sbg.at

Was wurde gleichzeitig dem dem
Haus der Feuerwehr gebaut?

Spitzname des Obmann Stellvertreter 
der JVP Maishofen?

Vorname der Kanditatin am 
Listenplatz 3 der ÖVP Maishofen?

Vorname der Moderatorin beim 
Wahlauftakt der ÖVP Maishofen?

Vorname Bürgermeisterkanditat 2019 
der ÖVP Maishofen?

Die Maishofner 
Volkspartei

www.oevp-maishofen.at



Auf Ihren Besuch freut sich

„Gasthaus
Schloß Kammer“
Familie Neumayer
Tel. 0 65 42 / 6 82 02-0
Gute Küche - gepflegte Getränke.
Unsere Spezialitäten:
Kasnock’n, Brettljause,
selbstgebrannter Schnaps

Kitzsteinhornstraße 26 b,
5700 Zell am See - Schüttdorf

Tel. 06542/57379  Fax 5737973

Portraits, Hochzeiten, Kinder- & Familienaufnahmen,
Reportagen, Videoaufnahmen, Gruppenaufnahmen
Spezialgeschäft für Foto und Videobedarf
Prospekte & Ansichtskarten
Reportagen & Videofilme
Farbfoto-Expreßservice

Neu! Paßfotos mit Photo-Video-Control
Werbefotografie
Modernes Fotostudio
Eigener Kundenparkplatz

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞

☞
ACHTUNG: Fotostudio nur mehr
in Schüttdorf, Kitzsteinhornstraße!

Saalhofstraße 6, Tel. 06542/68274

Beim Fuß beginnt’s ...
S C H U H H A U S

B A U E R
M A I S H O F E N

MAISHOFEN
S T E A K S – G R I L L G E R I C H T E – W I L D

Cafe- Restaurant

M
AI

SHOFEN

La
Vita

Der Treffpunkt
für Genießer

Tanz · Bar

Partner der Pinzgauer Musikkapellen!

Fachwerkstätte für Holz- und
Blechblasinstrumente

5700 Zell am See & Gewerbegebiet Prielau
Tel. 06542/736212  Fax 06542/7362179

T I F FA N Y- C L U B

Jetzt oder nie: Tiffany
geöffnet ab 20 Uhr

Restaurant - Pension

KammerlanderKammerlander

Bäckerei
und
Konditorei

Maishofen • Dorfstraße 6 • Tel. 06542 / 682 28

UNTERBERGER

Spengler · Glaser · Dachdeckermeister · Flachdachisolierungen
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

A-5700 Zell am See, Zeller Straße 33
Tel. 06542/72517-0, Fax 06542/72517-2
office@unterganschnigg.at
www.unterganschnigg.atGmbH

AUTO
EBNER

KFZ-Fachwerkstätte . Unfallreparaturen . Zweiräder

MITSUBISHI
MOTORS

Zell am See
Tel.: 72707
Fax: 72707-70

Damen und Herren

Frisiersalon Karin
Inh. Karin Wallinger
5751 MAISHOFEN

Tel. 0 65 42 / 80 5 11

www.pinzgaumilch.at
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Lorenz Dick Rene MösenlechnerFlorian Neumayr Lukas Pullacher Andreas Schipfl inger

10.

2019ÖVP

M
ärz

Thomas Neumayr

Elisabeth Nindl

Bgm. Ing. Franz Eder

Ing. Thomas Schipfl inger

Vz.Bgm. DI Erich AuerIng. Harald Fersterer Katrin Frank Karl Portenkirchner

Bertram Eder Martina Dankl Martin Breitfuß Gertraud Neumair

Andreas Krackl Markus Neumayr

Alois Neumayr Maria Bründlinger Alois Stumpf Stefan Aglassinger Josef Pichler

Ing. Franz Eder
Bürgermeister

Maishofen in guten Händen!


